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Am Donnerstag, 16.05.2024, fand – mit 
einer überschaubaren Tagesordnung 
- die letzte Sitzung des Stadtrates vor 
der Kommunal- und Europawahl am 9. 
Juni statt. Vor Eintritt in die Tagesord-
nung gab es wie üblich eine Einwohner-
fragestunde. 
Nach der Eröffnung der öffentlichen 
Sitzung sowie der Anerkennung von 
Niederschriften, wurde die erste Ver-
waltungsvorlage beraten. Diese sah 
vor, dass Frau Susanne Katja Schmitt 

zur Seniorenbeauftragten der Stadt 
Bexbach gewählt wird. Diese Wahl 
erfolgte einstimmig. Da Frau Schmitt 
bereits verlässlich das Amt der Behin-
dertenbeauftragten ausübt, war der 
Stadtrat sich sicher, dass hier Syner-
gieeffekte geschaffen werden können. 
Die Wahl in das Ehrenamt erfolgte ein-
stimmig. Tagesordnungspunkt 4 stand 
ganz im Zeichen der Ehrung von Rats-
mitgliedern, die sich in besonderer 
Weise für die Stadt Bexbach engagiert 

Neue Seniorenbeauftragte  
für Bexbach

Liebe Bexbacherinnen und  
Bexbacher, 

ich freue mich sehr, dass in der letz-
ten Woche im Stadtrat die Ernennung 
von Susanne Katja Schmitt als neue 
ehrenamtliche Seniorenbeauftragte 

beschlossen wurde. Dieses Ehrenamt 
ist schon lange eines meiner zentra-
len Anliegen für die Seniorenarbeit in 
unserer Stadt. 
Da die Seniorinnen und Senioren das 
Miteinander enorm bereichern und 
sowohl im sozialen als auch im kul-
turellen und sportlichen Leben eine 
große Rolle spielen, habe ich mir zum 
Ziel gesetzt, Sie noch mehr in das 
gesellschaftliche Leben einzubinden 
als es bislang der Fall ist. 

Durch die Seniorenbeauftragte 
erhoffe ich mir eine Stärkung der 
Vereinslandschaft (z.B. der "Pensio-
närsvereine") in enger Zusammenar-
beit mit dem Ehrenamtsstützpunkt 
im Rathaus, die Organisation von 
Wanderungen und Ausflügen, das 
Angebot einer regelmäßigen Sprech-
stunde sowie die Weitergabe Ihrer 
Interessen, Anliegen und Wünsche an 
die Stadtverwaltung und die verschie-
denen Gremien. 

Der Bürgermeister informiert

Ältere Menschen sind oft auf bar-
rierefreie Umgebungen angewiesen 
und benötigen Unterstützung im 
Alltag, daher ist die Tatsache, dass 
Frau Schmitt auch als Behinderten-
beauftragte der Stadt tätig ist, eine 
glückliche Fügung. Sie ist unter der 
Telefonnummer (0152) 23 03 47 19 
oder per E-Mail unter behinderten-
beauftragte@bexbach.de erreichbar. 

Ich freue mich auf eine gemeinsame 
Zusammenarbeit für ein noch leben-
digeres und inklusiveres Gemein-
schaftsleben für Bexbach und seine 
Seniorinnen und Senioren.

Herzliche Grüße

Christian Prech
Bürgermeister 

Rückblick auf die letzte Stadtratssitzung

Neuigkeiten aus der

letzten Stadtratssitzung

haben. Für 20-jährige Mitgliedschaft 
im Stadt- oder Ortsrat werden in der 
konstituierenden (= ersten) Sitzung 
des neuen Stadtrates geehrt:
•	 Manfred Leinemann
•	 Gerhard Lupp
•	 Jörg Schäfer
•	 Helene Guth
•	 Jutta Sedlmeier
•	 Christine Planz
•	 Hartmut Feickert
•	 Franz Hüther
•	 Norbert Schuth
Beraten wurde auch eine Tischvorlage, 
die aus Dringlichkeitsgründen auf die 
Tagesordnung aufgenommen wurde. 
Einstimmig votierte der Stadtrat für 
einen Nachtragauftrag im Kontext des 
Neubaus der Kindertagesstätte Ober-
bexbach (Innenputz, Außenputz, Wär-
medämmverbundsystem). Unter dem 
letzten Tagesordnungspunkt im öffent-
lichen Teil, „Anfragen und Informatio-
nen“ hatten die Ratsmitglieder wie ge-
wohnt die Gelegenheit, offene Fragen 
an die Verwaltung zu richten (u.a. zum 
Thema neues Gewerbegebiet).
Im Anschluss fand eine nichtöffentli-
che Sitzung mit weiteren vier Tages-
ordnungspunkten statt.
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Vertretung für  
Ortsvorsteher Gerhard  

Pirrung

In der Zeit vom 03. Mai 2024 bis ein-
schließlich 27. Mai 2024 nimmt der 
stellvertretende Ortsvorsteher Domi-
nik Feldner (Telefon (06826) 8 17 63 
30) die Amtsgeschäfte und Sprech-
stunden (nach Terminvereinba-rung) 
des Ortsvorstehers von Oberbexbach 
wahr

Wir suchen Verstärkung!

Sachbearbeiter (m/w/d)
Bereich A1 - Zentrale Dienste

Interamt-ID 1136624

Jetzt bewerben!

Der Umgang mit Kindern im Famili-
enalltag ist eine spannende Angele-
genheit, in der die größte Herausfor-
derung das Schaffen von Freiräumen 
und das Einhalten von Absprachen 
und deren Reaktion ist. 

Was tun, wenn es mal nicht gelingt: 
Ignorieren? Konsequenzen? Anspra-
che? Bestrafen?

In diesem Elternabend geht es um die 
Überlegung, was den Familienmitglie-
dern Orientierung im Erziehungs-
alltag bietet, welche Begrenzungen 
die Kinder in ihrem Heranwachsen 
unterstützen und wie mit brenzligen 
Situationen kompetent umgegangen 
werden kann. 

Referent an diesem Nachmittag ist 
Matthias Feind, Mitarbeiter der Psy-
chologischen Beratungsstelle des 
Saarpfalz-Kreises in Homburg
Die Veranstaltung findet statt am 
Mittwoch, den 05. Juni 2024 von 16:30-
18:30 Uhr im Familienhilfezentrum 
Bexbach (Pestalozzistraße 4) statt 
und ist kostenfrei. 

Kontakt und Anmeldung: jugendpfle-
ge@bexbach.de oder (06826) 529-109. 

Ein Kooperations- 
Vortrag der Jugend-
pflege Bexbach mit 

dem Saarpfalz-Kreis 
(Psychologische Bera-
tungsstelle des Saar-

pfalz-Kreises)

Orientierung im Familienalltag: 
Grenzen und Konsequenzen

Informationen der Behindertenbeauftragten – 

 Wahlen & Barrierefreiheit

Die Behindertenbeauftragte der 
Stadt Bexbach hat alle Wahllokale 
der Stadt auf ihre Barrierefreiheit 
hin überprüft und freut sich, mittei-
len zu können, dass alle Wahllokale 
einen barrierefreien Zugang bieten.

In einigen Fällen ist dies nicht der 
Haupteingang, eine ausreichende 
Beschilderung ist jedoch vorgesehen. 
Es ist wichtig, dass alle Bürgerinnen 
und Bürger ihr Wahlrecht nutzen, 
denn Nichtwählen spielt denjeni-
gen in die Hände, die Menschen mit 
Behinderungen oder anderen Beson-
derheiten gerne aus der Gesellschaft 
ausschließen möchten. Es gibt noch 
viel zu tun, um unser Land barriere-
frei zu gestalten, und dafür benötigen 
wir auch die Stimmen von Menschen 
mit Behinderungen.

Die Behindertenbeauftragte appel-
liert auch an die Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer, sich im Vorfeld über 
die Sonderregelungen für Menschen 
mit Behinderungen bei Wahlen zu 
informieren, um mögliche Diskussio-
nen am Wahlsonntag zu vermeiden. 
Menschen mit Behinderungen haben 
das Recht, eine Vertrauensperson 
mit in die Wahlkabine zu nehmen, 
sofern sie einen entsprechenden Aus-
weis vorlegen können. Es liegt an uns 

allen, die Wahllokale barrierefrei 
und inklusiv zu gestalten, damit jeder 
Bürger und jede Bürgerin sein Wahl-
recht wahrnehmen kann. Darüber 
hinaus gibt es mehrere Möglichkei-
ten die Briefwahl zu beantragen oder 
auch jetzt schon im barrierefreien 
Bexbacher Bürgerbüro zu wählen. 

Bei Fragen, Problemen und für wei-
tere Informationen steht die Behin-
dertenbeauftragte der Stadt Bexbach 
gerne zur Verfügung – auch am 
Wahlsonntag.

Die nächste Sprechstunde findet am 
23. Mai 2024 von 9:00 Uhr – 12:00 
Uhr in Zimmer Nr. 1.01 im Rathaus 
I in Bexbach statt. Hier haben Bür-
gerinnen und Bürger mit Behinde-
rungen die Möglichkeit, ihre Anliegen 
zu besprechen und Unterstützung bei 
deren Umsetzung zu erhalten.

Kontakt: 
S. Katja Schmitt
Behindertenbeauftragte der Stadt 
Bexbach 

Telefon: (0152) 23 03 47 19 
E-Mail: behindertenbeauftragte@bex-
bach.de


